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1. Begrüßung

2. Bestimmung der protokollierenden Person

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit

4. Nächster StuKo Termin (Vorschlag: 10.04.2024 12 Uhr)

5. Beschluss des letzten Protokolls

6. Finanzanträge
6.1 TNL Exkursion Theatertreffen

6.2 TNL Releasefeier

6.3 Philo

6.4 Musik

7. Leon (AStA): AstA-Beitrag und Finanzen der Studierendenschaft

8. Besprechung Rektoratsgespräch

9. Erasmusgelder-Brief

10. Sonstiges

1. Begrüßung

2. Bestimmung der protokollierenden Person

Johanna Koch (StugA Kunst-Medien-Ästhetische Bildung)

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit

Es sind 16 Stugen aus 10 Fachbereichen anwesend. Damit sind wir beschlussfähig.
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StugA FB

Mathematik 03

Produktionstechnik/MaV 04

Geowissenschaften 05

Wirtschaftswissenschaften 07

Geschichte 08

Politikwissenschaft 08

Kunst 09

Kulturwissenschaften 09

Philosophie 09

Religionswissenschaft/-pädagogik 09

Musik 09

English-Speaking Cultures 10

Transnationale Literaturwissenschaft 10

Psychologie 11

Public Health Bachelor 11

Public Health Master 11

Lehramt Gymnasium/Oberschule 12

4. Nächster StuKo Termin (Vorschlag: 10.04.2024 12 Uhr)

Keine Einwände, allerdings wird vermutlich vorher noch eine außerordentliche Stuko
anberaumt zu den Themen

Finanzantrag TNL der zurückgezogen wurde

Erhöhung des AStA-Beitrags

Nachbesprechung Rektoratsgespräch

5. Beschluss des letzten Protokolls

Einwände/Änderungswünsche:

StugA Psychologie -> Fachschaft Psychologie ändern
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Ziele bei BAS: weitere Ziele nicht Inklusion sondern Diversitätsaspekte
Befragungen Studis FB11: Nicht vereinbar mit Erkrankungen in nicht vereinbar mit
Belastungen

Wird überarbeitet und erneut verteilt in Rücksprache mit Psychologie

6. Finanzanträge

6.1 TNL Exkursion Theatertreffen

Exkursion nach Berlin zum Theatertreffen Berlin, Studiengang: Transnationale
Literaturwissenschaft, im Kontext eines Seminars mit 2 vorbereitenden und 2
nachbereitenden Sitzungen, Lehrauftrag nicht durch die Stuko, Antrag über 3000 Euro für
die Studierenden bei einem Eigenanteil von 500 Euro (50 pro Person, 10 Personen)
Nicht beschließbar weil Teil der Lehre, deswegen wahrscheinlich Änderung: Loslösung der
Exkursion von dem Seminar, wird vertagt

6.2 TNL Releasefeier

Veröffentlichung eines Sammelbands von Beiträgen der selbst veranstalteten Tagung:
“Literatur und Transnationalität” mit Feier zum Release mit AutorInnen und
VeranstalterInnen, Veranstaltungskosten über 1460 Euro, Druck auch bezuschusst durch
die SuuB, keine Gewinngenerierung, Open Access

Abstimmung: 16 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung
Antrag angenommen

6.3 Philo

Studierendenfahrt PhiloPhart WiSe 23/24
Wochenende mit philosophischen Gesprächen, Diskussion, etc.
Eigenanteil 730 Euro, 900 Euro von der Stuko bei einem studentischen Anteil von 375 Euro
(15 Euro p.P. bei 25 Personen)

Abstimmung: 16 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung
Antrag angenommen

6.4 Musik

Eilantrag für die Musikfreizeit, um der Unterkunft zusagen zu können. Gemeinsames
Musizieren steht im Fokus.

1000 Euro durch die Stuko für Unterkunft und Verpflegung. Teilnahmegebühr 20 p.P. bei
30 Personen.
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Eilbedürftigkeit: 16 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung

Abstimmung: 16 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung
Antrag angenommen

7. Leon (AStA): AstA-Beitrag und Finanzen der
Studierendenschaft

Semesterbeitrag zum letzten Semester gesunken (Semesterticket verhandelt mit dem VBN,
Nachwirkung von Corona)

Mehrkosten beim AstA-Beitrag um 1,6 Euro, Inflationsausgleich, perspektivisch muss der
Beitrag noch weiter angehoben werden um 3,40 auf 21 Euro
vor allem Personalkosten steigen an durch neue Tarifverträge,
Alle Stugen müssen dem Anstieg zustimmen, sodass dann der Studierendenrat
beschließen kann.

Stugen bekommen vom Studierendenbeitrag jeweils 15%, Stuko 5%, durch den Anstieg
erhöht sich also auch das Kontingent der Stugen und der Stuko (auf etwa 35000 Euro)

Geld, das durch Stugen/Stuko nicht genutzt wird, bleibt zweckgebunden, liegt aber
erstmal rum, also am besten aufbrauchen.

Deutschlandweites Semesterticket soll kommen, wahrscheinlich zum WiSe 24/25 (29 Euro),
dann würde sich die Erhöhung wieder ausgleichen

8. Besprechung Rektoratsgespräch

Gespräch am 23.01.24

Dokument für Vorschläge/Themensammlung rumgeschickt, die mit dem Rektorat
besprochen werden sollen, Rückmeldung an das Rektorat bitte auch mit Personenanzahl

Konflikt mit AstA und Rektorat im OwochenKontext, möglicherweise Grund für
Gesprächsanlass

Erasmuskürzungen?

Awareness: Keine Vorkommnisse? Gibt da ne Geschichte

9. Erasmusgelder-Brief

TODO: Nachhaken, haben noch keine Rückmeldung
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10. Sonstiges

Stuga Geowissenschaften: AStA-Musikanlage geliehen, aber dann war niemand bei der
Rückgabe da zum vereinbarten Zeit, hat dann jemand von der Campus Security
aufgenommen; dadurch auch Probleme mit der Kaution? Hat aber dann am Ende
geklappt; Leon entschuldigt sich für den AStA
Außerdem: Kaution holen ohne irgendwelche Legitimierung, vielleicht etwas
riskant/fragwürdig?

Belästigungsfall StugA Pädagogik: sexuelle Belästigung in Seminaren und O-Praktikum an
Minderjährigen und KommilitonInnen; Betroffene werden unterstützt vom Stuga.
Übergriffige Nachrichten, unangebrachte Kommentare.
Sind zu Institutsleiter und ADE gegangen, diese wollen tätig werden, aber die Strukturen
sind so ineffizient, dass sie nicht miteinander kommunizieren können/dürfen (zwischen
Bereichen der Uni und der Schule). Selbst ob/welche Konsequenzen passiert sind, darf der
StugA nicht erfahren.

Leon: AStA hat das Thema schon einmal gegenüber Unileitung angesprochen, besonders
weil es der Uni an einem Krisenmanagement fehlt; Vorfall in der AStA-Etage wurde
ebenfalls langsam/ungenügend nachbearbeitet.

Zusatz: Betroffene werden von Instanz zu Instanz geschickt und selbst verantwortlich
gemacht, ihre Themen nachzuverfolgen; Hier müssen einerseits Opfer unterstützt und
andererseits die schon bestehenden Instanzen viel besser verzahnt werden, außerdem
muss hier gerade im Lehramtskontext etwas getan werden, damit der/die TäterIn nicht im
Schulkontext arbeiten wird

Annika (Psychologie): Unileitung hat im Kontext Awareness auch noch zu Gesprächen mit
ADE eingeladen, könnte hier weiterverfolgt werden

Kernproblem: Es gibt viele theoretisch zuständige Stellen, aber diese können nicht
zusammenarbeiten

(Wurde in Themenliste für Rektoratsgespräch übernommen)

Sitzungsende: 14:09
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